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2. Du geheimnisvolle Rose,
schön und dornenlos erblüht,
die aus ew'gem Vaters Schoße
Gottes Sohn herniederzieht:
Sei gegrüßt, o Unversehrte,
Freude Himmels und der Erde!

3. Freude Himmels und der Erde,
o du Trost der ganzen Welt,
die den Fluch in Segen kehrte,
die des Friedens Palme hält,
Stern aus Jakob aufgegangen,
Jungfrau unbefleckt empfangen!

4. Jungfrau unbefleckt empfangen,
die des Bösen Macht besiegt,
Heil wirst du dem Volk erlangen,
das in Sündenbanden liegt,
komm und brich des Volkes Ketten,
edle Jungfrau, uns zu retten!


